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Bild 3: Die Schaltung von Videoteil und Netzteil
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Bild 6: Die Schaltung des Steuerteils

Welche Signalleitung welchem Pin an
der Scart-Buchse zugeordnet ist, zeigt die
Abbildung 5.

Wie man im Blockschaltbild auf einen
Blick erkennt, können insgesamt vier ver-
schiedene Video-Signalquellen ausgewählt
werden. Das Ausgangssignal vom inter-
nen Umschalter IC 4 gelangt zum einen auf
die beiden Ausgangsbuchsen OUT 1 (Scart)
und OUT 2 (Cinch), und zum anderen wird
dieses Signal auch auf die Eingangsbuch-
sen zurückgeführt. Hierdurch kann das Aus-
gangssignal auch den Scart-Eingängen ent-
nommen werden, wodurch z. B. ein DVD-
Recorder das momentane Ausgangssignal
mit aufnehmen kann. Es ist aber auch mög-
lich, einen nicht benötigten Eingang als
Ausgang zu nutzen, allerdings ohne RGB-
Funktion.

Über die beiden Eingänge  IN 3 (BU 3)
und IN 4 (BU 4) ist auch ein RGB-Signal
einspeisbar. Für die RGB-Signale steht im
IC 4 ein separater Umschalter zur Verfü-
gung, der wiederum alle drei Signale „Rot“,
„Grün“, „Blau“ gleichzeitig umschaltet.
Das RGB-Ausgangssignal steht nur an der
Scart-Buchse OUT 1 zur Verfügung und
wird nicht, wie das  FBAS-Signal, auf die
Eingänge zurückgeführt. Ein RGB-Ein-
gangssignal wird vom AVS 5 durch das
Anliegen der RGB-Schaltspannung (FB =
Fast Blank) erkannt, wodurch automatisch
bestimmte Einstellungen in der Schaltmat-
rix IC 4 erfolgen.

S-Video-Signale können über die Ein-
gänge IN 2 bis IN 4 zugeführt werden.
Beim S-Video-Signal erfolgt die Übertra-
gung des Video-Signals (Schwarz-Weiß)
und des reinen Farbsignals (Chroma) ge-

trennt. Ein Scart-Ein- bzw. -Ausgang kann
entweder für RGB- oder S-Video-Signale
genutzt werden, da sich das Rot-Signal und
das Chroma-Signal eine Leitung teilen
müssen. Für die Umschaltung von S-Vi-
deo-Signalen ist in IC 4 ein zusätzlicher
Umschalter (Chroma)  vorgesehen. Durch
eine spezielle Addier-Schaltung kann das
S-Video-Signal wieder zu einem FBAS-
Signal „zusammengefügt“ werden.

Dies ist, wie gesagt, von Vorteil, wenn
der angeschlossene Fernseher keine S-Vi-
deo-Signale verarbeiten kann. Die Addier-
funktion wird über die Programmierung
des AVS 5 aktiviert (siehe „Programmie-
rung“). Im Normalfall werden die S-Vi-
deo-Signale getrennt über die Ausgangs-
buchse OUT 1 (BU 3) ausgegeben. Zu-
sätzlich gelangt dieses Ausgangssignal
auf die Eingangsbuchse IN 2 (BU 4). Die-
ser Eingang ist speziell für den Anschluss
eines Videorecorders oder eines DVD-Re-
corders vorgesehen. Man kann also über
diese Ein- und Ausgänge ein S-Video-
Signal aufzeichnen.

Das Relais REL1 schaltet zwischen Wie-
dergabe und Aufnahme um, da Ein- und
Ausgang für das Chroma-Signal bei einer
Scart-Buchse auf demselben Pin liegen
(siehe Abbildung 4).

Wann das Relais umzuschalten hat, wird
an der Schaltspannung (SB = Slow Blank)
erkannt. Dieses Schaltsignal wird vom Vi-
deo- oder DVD-Recorder nur bei der Wie-
dergabe generiert.

Die Umschaltung der Audio-Signale er-
folgt in gleicher Weise wie die der Video-
Signale mit einem Vierfach-Umschalter.
Das Audio-Ausgangssignal steht an allen

Eingangs-Buchsen, mit Ausnahme von
IN 1, zur Verfügung.

Im unteren Teil des Schaltbildes ist die
Spannungsversorgung dargestellt. Über die
Buchse BU 7 wird eine Gleichspannung
im Bereich von 12 V bis 15 V zugeführt,
die z. B. von einem Steckernetzteil stam-
men kann. Die Diode D 10 schützt die
Elektronik vor falscher Polung der Ein-
gangsspannung. Die drei Spannungsregler
IC 1 bis IC 3 erzeugen aus der Eingangs-
spannung die in der Schaltung benötigten
stabilisierten Spannungen von 10 V, 5 V
und 3 V. Für digitale Schaltungsteile ist die
Spannung 5 V vorgesehen. Diese ist über
die Spule L 1 von der analogen 5-VA-
Spannung entkoppelt, damit sich keine Stö-
rungen auf die Eingangs-Signale übertra-
gen können.

Kommen wir nun zum zweiten Schalt-
bild (Abbildung 6), das die Steuerelektro-
nik zeigt. Der Controller IC 5 vom Typ
Atmega8 ist über einen I2C-Bus (SCL und
SDA) mit der Schaltmatrix IC 4 verbun-
den. Hierüber werden alle internen Regis-
ter von IC 4 angesprochen. Mit den Tastern
TA 1 bis TA 4 erfolgt die manuelle Aus-
wahl des Eingangskanals, aber auch die
Programmierung. Mittels des Schalters S1
stellt man den Betriebs-Mode ein (automa-
tische oder manuelle Kanalwahl).

Der momentan aktive Eingangskanal
wird mit den Leuchtdioden D 3 bis D 6
angezeigt. Diese dienen auch als Indikato-
ren bei der Programmierung.

Die für die automatische Umschaltung
erforderliche Information, ob und an wel-
chem Eingang ein Video-Signal anliegt,
wird über einen Videodetektor erzeugt.




